
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 28.01.09 
Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - BSS/050(IV)/09 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Ausschuss für Bildung, 
Schule und Sport 

Dienstag, Altes Rathaus, 
Hansesaal 
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 20.01.2009    
     

Tagesordnung: 
  Öffentliche Sitzung        

gemeinsame Sitzung mit dem Beirat der Städtischen Volkshochschule 

  
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2 Bestätigung der Tagesordnung 
3 Genehmigung der Niederschriften - Ausschuss BSS vom 02.12.08 - 

Beiratssitzung VHS vom 04.11.08 
4 Beschlussvorlagen 
4.1 Namensgebung einer Schule 

Vorlage: DS0593/08 
5 Informationen 
5.1 Ergebnisse Symposium "Sportstadt Magdeburg" 25. Oktober 2008 

Vorlage: I0375/08 
5.2 Mitgliedschaften in Vereinen und Verbänden          

Vorlage: I0312/07 
 Umsetzung des Beschlusses Nr. 1815-59(IV)08  
6 Anträge 
6.1 Stärkere Kooperation der Volkshochschule mit den Hochschulen 

Vorlage: A0177/08 
6.1.1 Stärkere Kooperation der Volkshochschule mit den Hochschulen 

Vorlage: S0276/08 
6.2 Tag des Deutschen Sportabzeichens 

Vorlage: A0190/08 
6.2.1 Tag des Deutschen Sportabzeichens 

Vorlage: S0264/08 
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6.3 

 
 
 
Schulmuseum für Magdeburg 
Vorlage: A0217/08 

6.3.1 Schulmuseum für Magdeburg 
Vorlage: S0275/08 

7 Verschiedenes 
7.1 Sachstand Nichtanerkennung als Bundesstützpunkt Schwimmen 

durch den Deutschen Schwimmverband 

 

 

Anwesend: 
 
 Vorsitzende/r 
Stadtrat Gunter Schindehütte  
 Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Jürgen Canehl  
Stadträtin Dr. Rosemarie Hein  
Stadtrat Rainer Löhr  
Stadträtin Carola Schumann  
Stadtrat Gerhard Heinl, i.V. für SR Heynemann 
 Beratende Mitglieder 
Stadtrat Michael Stage  
 Sachkundige Einwohner/innen 
Stadtrat Hans-Joachim Mewes  
Sachkundiger Einwohner Jens Rösler  
Sachkundige Einwohnerin Sabine Wölfer  
 
 
nicht anwesend: 
 Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Bernd Heynemann  
Stadtrat Oliver Müller  
 Beratende Mitglieder 
Stadtrat Thorsten Giefers  
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  Öffentliche Sitzung        

gemeinsame Sitzung mit dem Beirat der  
Städtischen Volkshochschule 

 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 
Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit mit 6 stimm- 
berechtigten Ausschussmitgliedern fest. 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt. Der TOP 6.3 wird vorgezogen. 
 
3. Genehmigung der Niederschriften  

- Ausschuss BSS vom 02.12.08  
- Beiratssitzung VHS vom 04.11.08 

 
Die Niederschrift der Sitzung des Ausschusses BSS vom 02.12.08 wird bestätigt. 
Abstimmungsergebnis:  5 : 0 : 1 
Die Niederschrift der Sitzung des Beirates der VHS vom 04.11.08 wird bestätigt. 
Abstimmungsergebnis: 5 : 0 : 1 
 
 
4. Beschlussvorlagen 
 
4.1. Namensgebung einer Schule 

Vorlage: DS0593/08 
 
Zur Beschlussvorlage besteht kein Diskussionsbedarf. 
Abstimmungsergebnis:  6 : 0 : 0 
 
 
5. Informationen 
 
5.1. Ergebnisse Symposium "Sportstadt Magdeburg"  

25. Oktober 2008 
Vorlage: I0375/08 

 
Die Informationsvorlage zu Ergebnissen des am 25.10.2008 durchgeführten Symposiums 
„Sportstadt Magdeburg“ wird vom Ausschuss BSS zur Kenntnis genommen. 
 
5.2. Mitgliedschaften in Vereinen und Verbänden          

Vorlage: I0312/07 
 
Zum Tagesordnungspunkt ist der Beigeordnete des Dez. I, Herr Platz, anwesend. 
Der Ausschussvorsitzende führt an, dass zur Informationsvorlage „Mitgliedschaften in Vereinen 
und Verbänden“ nur die den Fachbereich Schule und Sport betreffenden Vereine/Verbände (lfd. 
Nr. 17. bis 20.) beraten werden. 
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Der Leiter der Städtischen Volkshochschule, Herr Liebe, nimmt für seinen Bereich Stellung.  
Die jährlichen Kosten für die Mitgliedschaft im Landesverband der Volkshochschulen Sachsen- 
Anhalt e. V. sind abhängig von den im Vorvorjahr geleisteten Unterrichtsstunden der VHS.  
Der Landesverband ist Interessenvertreter u. a. gegenüber dem Land und dem Landesverwal- 
tungsamt. Die VHS Magdeburg, als eine der größeren Volkshochschulen, profitiert in viel- 
fältiger Weise, wie Inanspruchnahme von Rahmenverträgen und Fördermitteln. Softwarelizenzen 
für Prüfungen erhalten nur Mitglieder des Verbandes. Die VHS ist z. B. Lizenznehmer für 
Sprachen; die Abschlüsse sind anerkannt und es werden verbindliche Zertifikate erteilt. Durch 
die Abnahme von Prüfungen werden erhebliche Einnahmen erzielt.  
Auf Landesebene werden besondere Konditionen ausgehandelt. U. a. werden Weiterbildungen 
von Mitarbeitern und Serviceleistungen organisiert. Die finanziellen Vorteile übersteigen die 
Höhe der Mitgliedsbeiträge. 
 
Herr Krüger, FBL Schule und Sport, informiert zu den 3 Mitgliedschaften: AG Dt. Sportämter, 
Verein Förderung Behinderten-Rehasport, Bundesverband öffentliche Bäder. Hier verhält es sich 
ähnlich wie bei der Mitgliedschaft im Volkshochschulverband. Er spricht sich für die Beibehal- 
tung dieser Mitgliedschaften aus.  
 
Herr Platz, Bg Dez. I, verweist auf den Antrag 0246/08 des Ausschusses für kommunale Rechts- 
und Bürgerangelegenheiten. Darin wird dem OB u. a. der Austritt aus dem Bundesverband 
öffentl. Bäder vorgeschlagen. Der Antrag wird am 26.03.09 im Stadtrat behandelt.    
Der FBL 40 gibt an dieser Stelle zu bedenken, dass die Stadtverwaltung jährlich 5 Auszu-
bildende für die Bäder der Stadt einstellt. 
 
SR Stage und SR Schindehütte sprechen sich für die Beibehaltung der Mitgliedschaften aus. 
 
Die Ausschussmitglieder nehmen die I 0312/07 zur Kenntnis. 
 
 
6. Anträge 
 
6.1. Stärkere Kooperation der Volkshochschule mit den Hochschulen 

Vorlage: A0177/08 
 
Herr Liebe, Leiter der Volkshochschule führt an, dass die Anregung zur stärkeren Kooperation  
mit Hochschulen aus seiner Sicht umsetzbar ist. Es gibt bereits einige punktuelle Kooperationen. 
Seitens der VHS ist die Bereitschaft auf eine vertiefende Kooperation vorhanden, allerdings ist 
über eine bestimmte Ebene schwer hinauszukommen. 
 
Nach Ansicht des SR Stage ist die Stellungnahme der Verwaltung sehr anschaulich dargestellt, 
zeigt jedoch noch keine optimalen Kooperationsmöglichkeiten auf. 
 
SR’n Dr. Hein sieht hier sehr unterschiedliche Interessenslagen. Es müsse zunächst die Frage  
geklärt werden, wer auf die Hochschulen (FH und Uni) zugehen und Kontakte herstellen soll.    
 
Nach Ansicht des SR Löhr ist zu prüfen, inwieweit räumliche Kapazitäten an den Einrichtungen 
vorhanden sind. 
Herr Krüger, FBL 40, merkt an, dass der Bg IV, Herr Dr. Koch, beim nächsten Treffen mit der 
Universität und der Fachhochschule die Zusammenarbeit mit der VHS thematisieren wird. 
 
 



5 
 
Nach Meinung des SR Schindehütte ist der Antrag mit der Stellungnahme beantwortet und es 
könnte abgestimmt werden. 
SR’n Dr. Hein schlägt vor, zu gegebener Zeit (evtl. im Herbst dieses Jahres) diesen TOP wieder 
aufzurufen und erste Ergebnisse abzufragen. 
Die Ausschussmitglieder stimmen dem Vorschlag zu. 
 
Abstimmungsergebnis des Ausschusses BSS:  6 : 0 : 0 
Abstimmungsergebnis des Beirates der VHS:  5 : 0 : 1   
 
 
6.1.1. Stärkere Kooperation der Volkshochschule mit den Hochschulen 

Vorlage: S0276/08 
 
Die Stellungnahme der Verwaltung S0276/08 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
6.2. Tag des Deutschen Sportabzeichens 

Vorlage: A0190/08 
 
SR Stage erläutert das Anliegen des Antrages seiner Fraktion und weist hin auf eine Änderung 
im Antragstext, 1. Zeile: Die Stadt bewirbt sich für 2010 um die Teilnahme .... (nicht 2009). 
 
SR Schindehütte fragt an, warum nicht auf Stadt- oder Landesebene die Veranstaltung „Tag des 
Deutschen Sportabzeichens“ organisiert werden kann. 
 
Frau Richter, FDL 40, führt an, dass die Verwaltung engagiert an die Vorbereitung für diese 
Veranstaltung herangehen wird. Erste Absprachen zur Bewerbung für 2010 sind bereits mit dem 
Stadt- sowie Landessportbund erfolgt. Das Konzept zur Durchführung der Veranstaltung wird 
gemeinsam mit dem Stadtsportbund erarbeitet, Sportvereine und Schulen werden einbezogen. 
 
Abstimmungsergebnis zum A0190/08: 6 : 0 : 0 
  
6.2.1. Tag des Deutschen Sportabzeichens 

Vorlage: S0264/08 
 
Die Stellungnahme der Verwaltung S0264/08 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
6.3. Schulmuseum für Magdeburg 

Vorlage: A0217/08 
 
SR Löhr erläutert und begründet nochmals den Antrag der SPD-Fraktion, das ehemalige Schul- 
dienerhaus am Standort der Clara-Zetkin-Schule als Schulmuseum der Stadt MD zu nutzen. 
In der Folge könnte damit für die zzt. in der Brandenburger Str. 10 befristet untergebrachte 
Schulsammlung eine Lösung gefunden werden. Er bittet, alle Möglichkeiten zu prüfen. 
 
SR Canehl nimmt Stellung zum gestellten Änderungsantrag des Ausschusses für Stadtent- 
wicklung, Bau und Verkehr (A0217/08/1). Danach soll der A0217/08 wie folgt ergänzt werden:  
„Weiterhin soll dringend geprüft werden, wie die vorhandene Bausubstanz gesichert werden 
kann, damit diese Umsetzung oder eine andere Nutzung zu einem möglichen späteren Zeitpunkt 
erfolgen kann.“     
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Der Ausschuss BSS folgt diesem Änderungsantrag mit dem Abstimmungsergebnis:  6 : 0 : 0 
 
SR Schindehütte schlägt vor, den Antrag 0217/08 zu vertagen, bis die Stellungnahme der  
Verwaltung zum vorgenannten Änderungsantrag vorliegt. Die Ausschussmitglieder stimmen zu. 
 
6.3.1. Schulmuseum für Magdeburg 

Vorlage: S0275/08 
 
- vertagt - 
 
 
 
7. Verschiedenes 
 
7.1. Sachstand Nichtanerkennung als Bundesstützpunkt Schwimmen 

durch den Deutschen Schwimmverband 
 
Frau Richter, FDL 40, verweist auf unterschiedliche Begrifflichkeiten.  
Der Olympiastützpunkt Magdeburg/Halle ist die Dienstleistungseinrichtung für die Bundes- 
stützpunkte. Die Bundesstützpunkte sind die Leistungszentren, in denen in der jeweiligen 
Sportart trainiert wird. 
 
Frau Richter informiert über den Erhalt von Fördermitteln. Neben der jährlichen Standort- 
sicherung für die Bundesstützpunkte werden Baumaßnahmen vom Land und Bund gefördert, die 
Stadt trägt hier einen Anteil von meist weniger als 30 % der Gesamtsumme der Maßnahmen. 
Das Bundesinnenministerium plant, die Förderungsmodalitäten zu verändern. Die Verwaltung 
hat im Juni 2008 ein Schreiben zur Finanzierung verfasst. Probleme und steigende Kosten sind 
durch alle Partner zu lösen und zu tragen. 
Der Olympia-Stützpunkt ist nicht gefährdet und wird in Sachsen-Anhalt bleiben.  
 
Frau Richter berichtet über die Bedingungen und Kriterien der einzelnen Bundesstützpunkte 
Kanu, Rudern, Leichtathletik und Schwimmen. 
Der Deutsche Schwimmverband hat Magdeburg als Bundesstützpunkt für 2009 – 2012 nicht 
mehr berücksichtigt. Dagegen wurde seitens des OSP und der Stadt Widerspruch eingelegt. 
Die endgültige Entscheidung trifft das Bundesinnenministerium voraussichtlich im Februar/ 
März 2009. 
 
Der Ausschussvorsitzende erklärt sich mit der Art und Weise, wie mit dem Bundesstützpunkt in 
Magdeburg durch den Deutschen Schwimmverband umgegangen wird, nicht einverstanden.  
Der Ausschuss BSS oder der Stadtrat müsste seiner Meinung nach öffentlich Protest erheben.  
Er dankt Frau Richter für den Sachstandsbericht. 
 
 
 
• SR Schindehütte berichtet über eine neu entstandene Situation hinsichtlich der vorgesehenen 

Einzügigkeit der Grundschule Schmeilstraße, hervorgerufen durch die künftige Zusammen- 
legung der Sek. Linke mit der Sek. Naumann am Standort Schmeilstraße. Die neue Situation 
ist entstanden durch die Aufgabe des Wobau-Objektes in der Flechtinger Straße. Der Hort der 
Grundschule will dieses Objekt zukünftig nutzen. Dadurch entspannt sich die Raumsituation 
der Schule, sodass die Schulbezirke der GS Schmeilstraße und GS Diesdorf unverändert 
bleiben und die GS Schmeilstraße weiterhin zweizügig geführt werden kann. 
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SR Schindehütte wird einen diesbezüglichen Änderungsantrag auf der nächsten Stadtrats- 
sitzung stellen. 
Herr Krüger, FBL 40, erklärt, dass die Entscheidung der Wobau zur Aufgabe der Geschäfts- 
stelle Flechtinger Straße erst kürzlich gefallen ist und somit der Auszug des Hortes vorher 
nicht in Betracht kommen konnte. 

 
• SR Schindehütte spricht das Thema ‚Umzug des FB 40‘ an. Der FB 40 soll in absehbarer Zeit 

lt. Stadtratsbeschluss in die G.-Hauptmann-Straße einziehen und das Gebäude zusammen mit 
dem Eb KGm nutzen. 
Der FBL 40 informiert, dass die Arbeitssicherheit eine Gefährdungsanalyse erarbeitet hat.  

 
• SR Stage bittet die Verwaltung um Prüfung, warum in der Sporthalle der Anne-Frank-Schule  

sich die Befestigungen der Basketballkörbe oftmals lösen und wie Abhilfe geschaffen werden 
kann, evtl. müssten höherwertigere Halterungen für die Körbe angeschafft werden.  
Der FBL 40 sieht nicht die Grundschüler als Verursacher des Schadens, sondern die Nutzung 
durch Sportvereine in den Abendstunden. Der Hinweis wird von der Verwaltung aufge-
griffen.  

 
• Der Ausschussvorsitzende schlägt als Tagungsort für die Februar-Sitzung wiederum den 
      Hansesaal vor, da in dieser Sitzung der Schulentwicklungsplan beraten wird. Hierfür wird die 
      Verwaltung die Technik des Raumes nutzen und es ist mit Zuhörern zu rechnen. Die vorge- 
      sehene Besichtigung der Schwimmhalle Nord wird in der März- oder April-Sitzung durch- 
      geführt; zu dieser Sitzung kann lt. Auskunft des FB 40 die nahegelegene Räumlichkeit der 
      Frühförderstelle genutzt werden. 
 
• Der sachkundige Einwohner Herr Mewes teilt dem Ausschuss mit, dass er nachrückend ein 

Mandat im Stadtrat antritt und aus diesem Grunde nicht mehr als sachkundiger Einwohner 
im Ausschuss BSS tätig ist, jedoch zu bestimmten Themen des Schul- und Sportbereiches 
als Gast an Sitzungen teilnehmen möchte. 
Der Ausschussvorsitzende dankt Herrn Mewes für seine engagierte Mitarbeit im Ausschuss 
BSS. 

 
• Die nächste Sitzung findet gem. Plan am 17. Februar statt. Tagungsort ist der Hansesaal des 

Alten Rathauses. 
   

         
 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
gez. Schindehütte                                  gez. Grützner  
Vorsitzender Schriftführerin 
 
 
 


